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Btt'antttmachnW
Wir sind nun fertig für's Geschäft mit einem

vollständigen Lager von Baumaterial,, wie .

Bauholz von allen orten, Fensterrahmen, Thüren,

V , Mühlciiarbeit, Kalk, Cement, Acme Plastcr, Pflä- -

stcr-Haa- r, Balksteinc, Abzngs-Röhrc- n, Schindeln,

"' ,
Gummi- - u. Galvanisirtcö-Tachmatcria- l, sowie ein

vollständiges Lager von Blciwcis, Farben, Ocl,
- Barnish und Pinseln. ,

In Verbindung mit Obigem führen wir gleichfalls eine vollstSn
dige Auswahl von Lekchenbestatter-lvaare- n sowie auch einen

Leichenwagen, dessen Abbildung hier folgt.
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Xläifiili
Wir Bitten um Euren geschätzten Zuspruch. Unser Mstts

ist (Yualktat. Kosten.Abschähungcn werden auf Verlangen gern

geliefert. Wir laden hiermit Jedermann ein, unsere Waaren zu be

sichtigen. . ,
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MORRISON, MISSOURI

"FRED lIttE GeschäftOhrer. 7
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Morrison

'Anii? .CSmntt uniVr UoinilÖrc
Wirth, feierte am lebten Freitag!
seinen Geburtstag, we!bei es natür
lich sehr fröhlich herging. Leiter!
konnten wir cito nicht in Erfabrun,g j

bringen wie weit er setzt noch, von!
dem-volle- n Hundert ist. . ;

" ' Pastor' Hanifch atiii.' Henris
Kicker, von Potsdam, waren am
lebten Freitag hier auf der Durch' -

reine nach Deep Water, Mo., wo
sie dem Missionsfest boiwchneik wer- -

den.

Tii fvir-fir- n Mllinhiiftim (He- -

nieinde ist noch immer fleikiq an
der Hebung ihres Kircheiigobändes
und anderen, nöthigen Verbesserim

en. ';

v Fran Jesse Vaber. und ctin
der kebrteir lebte Wocko hierher zu
rück: Herr Vaber ist noch in der
Nähe tvn Mexico, Mo. besckläftigt.

Imt 'aber im Sinn ausziiverkaufen
und nach Morrison zuriickzukchren
'

M. N. Richards ist dabei. An
der früheren Office von Dr. Work
man, eine neue BarlnerftiKe zn er
stffnnr Mir wenden dmm drei
Barbierstubeni 'hier haben.

---. Fränlein Jda Vnddemeyer,!
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Budweiler. per Kiste ron 24 PintZ...'.

von (4ascoiiade. war am letzten Frei-
tag hier auf besuch.

Geo. .Ülenk, von Hermamr, ibo

fand sich am lebten Freitag hier, um
nachweinen Interessen in der Gasco
Luiüber Co. zn sehen.

'Sherty Alleson, vom Staat
Arizona, war letzte Woche hier auf
der Durchroiisc, um seine alten Ve
kannten zu grüben. Vor, 15 Jahren
war Herr Allejon bier rigenl plr
die Mo. Pac. Bahn, und waren seine
Bekannten und Freunde von damals
sehr erfreut ihn wieder zu sehen.

In der Wohirnii von Henry
Mei .'ens foia lebte Wocl?e. zn Ehren
von (eo. Boss, eine Sllrprise Par
kv" statt, bei welcher es sehr sröh
lich zuging.

Der neue Anbau des hiesiaeii
katholisäen Schulhau'fes ist jetzt bei.

nahe vollendet.

Tyran Henry Morteus machte
am lebteir Samstag einen' Abstecher
nach Chaniois.

Clara Lange war
mehrere Tge dieser Woche auf Ve:
such in Hermann.

F. W. Beckmann. voik Her.
mann, befaiiö sich, letzten Sonntag
und ant Moiüag hier auf Besuch, bei

ai
Verkäufer
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verwandten und Freunden.

kvräulcinö Julia Woodlcy. die
Lehrerin an der Lange Schule",
und Jd Ameling, die Lehrerin an
ix'r hleligcu schule, vefandcir sich

letzten Samsig in Hermann um
dein Bortra von Prof. ,ö!igigs, von
Cape, Girardoau, beiiÄixchitcii.- - Tor
nächste Vortra findet am 21. ,k
tobcr stört.

.'denry Uffelmann. der Vor
manu der Mo., Pac. Streckenarbei-
ter von Vergcr. war cm Souiitag
hier zum Besuch ferner Familie.

" Dr. Howard Workinan wb
Gattin, sowie Fräulein Julia Fritl
nicnii, reiften am letzten Sonntag

ach St. Louis.

Virgil Nedecker niste letzte
SiöJ.c nach Warwntoit, zum Be
such feiner früliereiv Schulkameraden;
fon dort wird er sich mdi St. Loni

l".'AiT-cii,- . um eine c teste als Ver
sanier anzutreten. ::

.

Pastor von Lauyi wohnte' am
lebten Toilorftzg b:v Festlichkeit
bei. nielcbc von der evanal. t.'

Pauls ttn?ind.' w Hennann ver
anstltet war, und hielt daselbst ei
ne sehr schöne Rode. .

'

Frl: Aurelia siemper kehrte
lebte Woche von einem mehrtägigen
Beiuch rn Jeffirson City zurück.

Capitäii! Burton. voir St
Louis, befand sich am letzten Frei-ta-

liier.

Wm. Waibel, von Potsdam.
war am letzten Freitag hier auf der
Durchreise nach Gaseonade und nach
Hermann.

- Chas. Falnner und seine
beiden! kleinen Söhiie, fcoir Hermann,
tvareiv ani lchtew Saanftag hier.

Arnold Hmnmert machte am
letzten Sanrstag einen Abstecher
nach Herniann.

Bland

Herman Hanna,, von hier, ich

rtttUilan Lena Leiser, hon .tot.
Louis, wurden am vorigen Tonner
stcrg durch Herrn Pastor C. A. Ren
melier, in der Wohnung der Mut
ter des Bräutigams. Frau Hariiig,
ehelich vervuiweu.

Jn der Wohnung der Braut
clterik. F. W. Taluiis uiid Gattiii,
in Feuerville. tvurden Henry Drclv
cl uud Fräulein Lydia Dahms. el
lich verbunden.

Hans Danufer hatte kürzlich
das Wingcfchick sich eine Verlebuiig
mv einem Auge zuzuziehen, insoe
h:m sich im inneren des Ail,ges

Eiter billigte. Er kam am letzten
Freitaq hierher und unterzog sich ci
ner Operation wodurch öer Eiter
entfernt wurde. Man hofft das; er
die Sehkwit des Anes wioder er
langen wird.

F. W. Brnrggemanii- tvar am
vorigen Mittwoch hier, in Gesell
schast einer AiWlchl seiner Verwand
teii, welchen cr die Sehen swürdigkei.
teil unserer Stadt zeigte,

Leistet den Streikenden Hilfe.
Manchmal gehen Leber,, Nieren

und Gedärm.? sozusagen au. deii

Streik und wollen ihre Dienste
nicht verrichten Dann habe Ihr die
nicht verraten. ,' Dann habe Ihr die
angenehmen, kleinen Ttreikbvccker
Dr. King's New Life Pills nöthig.
mn ihnen natürliche Hilfe zu lellteu
und wieder iii Ordnung w bringen
Gute Gesundheit folgt bald. Laszt

l es auf ineii. Versuch ankomnien. zoc
I bei allen Apotheken.
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MO.

Brewing Assn.

HILL WlN.E CO.
HERMANN.
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Bier

Anheuser-Busc- h

National Export per Kiste von 24 Pints........ 1.25
A P. E. Bo'ieniia per Kiste von 24 Pintö .... , 3Z
Nlpenbrgll v rkiste von 24 Pintö 1.8ö
Calumbia Standard. . .................. . . . . i.ss
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- Das Koriialihacken ist NUN
mcinenö getlxm; nmr kommt das
WNzenaen an die Reche.

,

Die Schulen , in unserer (?e
gen-- habeir iintt alle beginnen, und
cer liebliche Schall der Schnlqwcke
ivctff ane' rn, uns EniuieruiMid ver
gangeuer Tage.

'
Ernst Engelbrecht hat während

der vorigen Woche einen graben Vor
rath von. neuen Herbst, und Win
temareil eingekauft.

Fritz Seba befindet sich zur
Zeit auf einem länge reir Bel'uch bei
fi'inett. Söhnen, Georg und Fritz, in
Beiton. Eas Eo Mo.

Christ nnd Paul Keiuper fiird
jetzt tlcir.tg beini Legen der Cement
blocke des- - neuen Bankgebäudes:
dasselbe wird ein stattlicher Bau mit
moderner Eviinchtung.

. Edw. Knnper befindet sich

gegennxirtig in Chillirothe, Mo., wo
er im dortigen Business Collegoi sich

als teno,whist au-sbllo-

Cbas. N. Mever. der Lebrer
an, der Mnd ?rnif Schule im Dist-
rikt 9fo. 24, war am letzte Samstai
ans Besuch bei feineiv Eltern.

Jihir Schneider, von- der First
Creek. kauft dieser Tage von seinem
Bawr. H. I. cknicider und von
seinem Onkel. John Schneider, Sr.,
suin tuck ichone. arosze Stiere. wl

Ak er ans seiner Farnl mäswir will.
Tiefes Beinnel sollte allgemein' be
folgt iuerdeir. Unsere Farmer soll.
ten chr uberflnssrgds .oriv wm Heu
als Futter für Mastvieh verwertb-e-

unld dadurch ihr Land immer in gil
tein Zust-an- erlialteu, anstatt alles
Vieh so rasch wie möglich zu ver
kaufen.

Tod von Koiitrc'Admiral Winfirld,

:
' Scott Schlei). ;

Kantre-Adinira- l Wmneld Scot
Schley. der Held von Santiago,
inilrde am lebten Monma. oen z
Oktober, plöblich vom Tode ereilt.
iii'dem er ungefähr mn die Mittag?'
zeit, bei einem Gange durch die 41

Straw. in New ?)ork. ani, Herz-ickla-

naib: er brach ohne irgend
nwlck.e vorl'eraabende Anzeichen plötz

lich auf' dem Teiteimvg zusammen.
nnd als nach kau-- .fünf Minute
eii Ambulanz sM'ie auch eui Arz
ni-- Stelle trareu. war das Leben
bereits entiloben.

Admiral Schley war von d.'ut1cl'er

Abkunft nnd wurde m Jakv? i.i:
in Frederick Connty. im Sta, Mary
land, aeiwren. er d'e ee

kadetteiSchule w Animvolis ab
salvirt katte. tmt er iil die ll. S
Marin? ein. dieiite Nxihrend des
Bürgerkriegs iU Leutenaiit imd
wurde im Jahre ISCsi zunr Len-tena- nt

C,ommandant befördert. Im
fpanifcha!iiierikan''.fchenl Krieg befehl
igte Schley daÄ s. g. fliegende Ge
säKvader, uvlches von Fort Monroe

im in Gemeinfchnft mit
Admiral Sainpfon im Karaibif-cl)e-

Meer zw opcrierei,-- . Die Wachfani
feit sowie das prompte Handeln--

um ritpir Scklen's. Iiatteit d:c
.'-ftöi'nn-

g der fpanifcheii! Flotte zur
AMlTrtC

Im Jahre 1800 wurde Schley
zum Koiitre-Admira- l befördert. u,?d

bi er in denifellvir Jahr auch die
?lltesa renne erreickü hatte, trat er
vom Dienst zurück.

Lustig gelebt und
selig cstorbeir so jubilirt die
fr,rt-inirt- 5i,ipivit inmitten ihrer
aufreibenden Vergnngungeii, welchen

der Norper nach den schweren
des heutigen Lebenserwer.

des nicht'gewnchsen ist. Wenn aber
die Zilrait aänzlich veraendet. wenn
sich ein Todesahnen der SckM'iche ein
stellt, daiin giebt es Heulen nno aai)
neklcN'pern hilfloser , VerzNX'islung.

Worails Zweierlei zu entnehmen ist:
Schonet - Eure Gesundheit. Ist, sie
aber schon angegriffen, leidet Ihr
schon ail Mattigkeit und Schwäche,
an Flimmern vor den Augen und
Schwiudelanfällcu, an .Uopfschmer-- '

zen und Herzklopfen, Verstopsung
und ,Verdauungsbcschwerden, Leber
nnd Nierenleiden "uiid anderen
ttraukheiten. welche die körperliche
,'ieüttung anmelden, so verMvi
slt auck, nickt alci-cki- und vor Allem
vertrödelt nicht die. ' kostbare Zeit,
die Euch noch bleibt, um wleoer ge

?! mrrfcnt n können, mit im
nützen illagcn oder gar damit, dast

Ihr von einem Quacksalber ju dem
anderen lauft, die Euch doch nur uiit
Ickiarsen Bitten, boameiis eine vor
übergehende . Täuschung der . Bef
fcrung versaiafsen. Es giebt dann
dock nock. wie Tausende von Gencil
ten ireiidia be,uaen. ein sicksres
Mittel: die berühmten, nur aus heil
kräftigen Pflanzen zubereiteten St.
Bernard. Kräutcrpillen. Alle Apo
theken, 23 Cents. -

Jcsfersoir Cich. Angeblich in
folge Versehen na hin letzte . Woche
hierfelbft der iilcmpncr Damel Kie
selbach Rattengift ' und starb, bald
darauf iin

: dortigen Marien-Hos- pi

tal. obwohl das Gift : durch die
Mag? n-- ümpe entfernt worden war.
Er hinterläßt eine Wittnv. zwei
Zo'wic ui:5;riuir Tockter...

.TjfI2jLm'

Sonntag 8 Oktober '11

Großcs Piknik m,d Ball

Wer5 8chtty - Mmi
,- aus dem

FAIB -
File Vergnügungen ist bestens gesorgt.

Wettrennen für Fette Männer. Wettrennen für Magre Männer.
Sacklaufen, Fangen eine? geschmierten Schwein, und viele andere

Unterhaltungen, zu zahlreich um angeführt zu werben.
; - Speztal. Preise für Farmer.

Grolze Preise von den Geschäftsleuten von Hermann.
Eintritt Frei. Dies wird der beste Tag de ganzen Jahres auf

dem Falrplatz.

Die Waldstiinme.

irrt ein Wandrer vollen Pen
Mit schweren Schritten, ganz allein
Durch Feld ,nd Flur, von, Gram

gebengt,
Sein Antlitz tiefe Fnr-che- jeiist.
Ein banges Mohnen-- unhowZistt.

'

Heibt ihm die eingefimk'ne Brust. .

ttnd ans dem Nalffchen iii dein Wald
ein ban-ge- s K lagen widerhallt.

Der Wandrer lauscht den Waldes
laut. ,.

!

Schaut aufwi'irts. wo der Himmel
'

' blant.
Da- stock feiu F-us- auf weichem MooS,
llud plohlich wird das Her ihm

iin's;!
Ei,,l l,eilia, Weheir füllt die Luft,
Es schüttelt iliiiv dast laut er ruft:
.Wo bitt ' (vott. o sag' es mir?"

Da jiört cr klar und deutlich:
.Hier!

Siin Atem stockte sein, H?rz erbebt:
'.Hier ist's, wo (ottes Stimme

ltV"
Er schaut ins Tal. schaut in tk

Höh',.
rvfii wird so wunderlich und weh;
Ein Schauer packt iliw

'
heisz und

kalt. ;,.
llud wieder ruft er durelzl den

: Wald:
..Wo M du. Herr, o sage mir?"
llud wieder tönt die Antwort:

, ..Hier!"

D-- Niniikx'lt sich'in se!ner Brust
Die herl' Trauer m in, Lust.
Er reckt daS .?)aupt, fein Aug' wird

hell,
ES spiegelt sich im Tränenquell.
Er breitet beide Anne auS
llud jubelt hv da? Waldgebraibs:
Im Gottesfrieden der Natnr

Fand d o Scköpfer, deine Spur!" '

Scinesgleichrn giebt's nicht. j

9,'ii,nd Hat je eine Salbe. Oel
oder Balsam Hergestellt gleich Blick
len's Ariiica Salbe. Ist ein, perfek
tes Heilmittel für Schnitte, Hühner
nllgen, Brand und Brühwiiudeu.
Oiletschamgen, KefchUnire, Eczem-a-

Salzflnf'.. wehe Angeiv rauhe Hän-
de und Berrenungen. Uiwergleich.
lich für Piles. Probierts. Nur 2.",c

bei nlleu Apotheken. .
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If it is worth
doing at all,
it's worth

well.
'

First dass worlc

at tirnes is

our motto.

Let us sigure

with you on
your job.

L

Fcncr'Brrl,ütniisTast." ' '

Golwerneur Hadley erlieb riiw
roklaination, in welcher den 9

' Oktober Feuer - Verhütungs- -
festsetzte. Er forderte

Mayore sämmtlickr Städte in Mis--!
fonri auf, eine Proklnnm'

; tion zu erlassen, in das Bolk
'ersucht die nöthigen Schritte
zur Berhütimg von Feucrsbriiuften

ergreifen, die Gebäude in
fpizirt nnd daraus entfernt

..:..,. i.
) lutuivu iiuiu, u-u- . viiirii i ufi
ursaclM könnte.

Der Goiwernelir t.vrsichert das:
lim lehteir im Staate Missouri
lein ttefammtfchade $8,000,000
'durch Feuer angerichtet und
das; mindestens 50 Prozent
niit Leichtigkeit verhindert wer-

den können.

Monnirt auf das Hermanne?
Volköblatt.,

W, 1 iii.!- iUHtW

:;V- Sov n i 's
AIpSATVäMöSV
W tn Heilmittel von ninkanntem Werth, Er ist an, verschieden von
anderen Medizinen. Er mag wohl nachgeahmt werden, aber Nichts kann ihn
ersetzen.

Er reinigt da Blut. Er befördert die Verdauung.
,

Er regulirt den Magen. ' Er wirkt auf die Leber.
Er wirkt aus die Er beruhigt da Nervensystem.

Er nährt, flSrlt belebt.
flut gesagt. ist ein HauZmtttel im wahren lnne de Worte, und sollte

in jedem sein. Ist nicht In u haben, sondern
wird dem Publikum durch Sdialvgenten direkt Wenn Ihnen kein

gent bekannt ist, dann schreiben Sie aa di, alleinigen gabrikanten und Eigen

DR. PETER FAHRNEY L, SONS CO.
"19-2-5 So. Hoy.
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photosrnphiren lassen im

:i Alten, Zuverlöhlgen Atelier. "

'

VVtt ;'':'.:

ll. (C. Mumbraukr
welches seit den letzten ,

'

4tt Jahren Zusriedenstellend war,
und dies auch in fein wird. -

Vost-Kartc- ll Pl)otos 6 für 0c
Vergröberüng von Photographien jeder Art und

1 in Gröbe. sowie alle Arbeiten im photographischen Fach .
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